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Ja zum Teilbericht „Sanktionen in der Finanzmarktaufsicht“ 

Solothurn, 19. Januar 2005 – Der Regierungsrat erklärt sich in seiner Vernehmlassung 

an das Eidgenössische Finanzdepartement mit dem Teilbericht der Expertenkommission 

„Sanktionen in der Finanzaufsicht“ einverstanden. 

 

Der Bericht zeigt ein neues, harmonisiertes Sanktionenssystem auf, mit welchem die 

Finanzmarktaufsicht inskünftig ausgestattet werden soll. Mit der vorgeschlagenen neu-

en Sanktionsordnung soll nach Auffassung der Expertenkommission das Funktionieren 

der unterstellten Institute sowie der Schutz der Gläubiger, Anleger und Versicherter 

wirksamer sichergestellt werden. 

Die Kantone sind von der Neuordnung des Sanktionssystems insofern betroffen, als 

vorgesehen wird, ihnen keine Funktion im Strafverfahren zuzuweisen. Der Regie-

rungsrat begrüsst es ausdrücklich, dass weiterhin das Eidgenössische Finanzdeparte-

ment (EFD) die zuständige Strafbehörde sein soll  und kein Wechsel der Zustän-

digkeit zu den Kantonen vorgesehen wird. Gleiches gilt auch für den Vorschlag, 

dass das Bundesstrafgericht als einziges erstinstanzliches Gericht zuständig erklärt 

wird. 
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Kantonale Gerichte stossen wegen der zunehmenden Komplexität der Fälle sowie der 

beschränkten Ressourcen bei der Bearbeitung entsprechender Fälle an Limiten. Der 

Rechtsschutz wird besser gewährleistet, wenn die fachliche Kompetenz gebündelt 

wird und dadurch eine einheitliche Rechtspraxis aufgebaut werden kann.  

Der Regierungsrat kann sich mit den Vorschlägen der Expertenkommission einver-

standen erklären und teilt auch deren Auffassung, dass mit der neuen Sanktionen-

ordnung wie auch mit den vorgesehenen Verfahrenszuständigkeiten der Finanzmarkt-

aufsicht zu mehr Durchschlagskraft verholfen werden kann. 

 

 

Weitere Auskünfte erteilt: 

Heidi Pauli-Huldi, Departementssekretariat Finanzdepartement, 032 627 20 60 


